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1. Einleitung 
Das Projekt FADO (Fachdokumente Online) setzt sich aus den Teilprojekten Fachdokumen-
ten-Browser (FDB) für den Fachsystem-übergreifenden Zugriff auf Fachdokumente und 
XfaWeb-neu für die Neukonzeption der XfaWeb-Systeme zusammen /1/, /2/. Die Realisie-
rung von FADO ist inzwischen soweit vorangeschritten, dass die Ablösung der alten Xfa-
Web-Systemfamilie bis Ende 2008 erwartet werden kann.  

Bis April 2008 wurden die bisherigen XfaWeb-Systeme weiter gepflegt und inhaltlich aktuali-
siert und ergänzt. Seit April läuft die Datenübernahme aus den Altsystemen einschließlich 
der manuellen Überprüfung und Ergänzung der Metadaten. Die XfaWeb-neu-Systeme wur-
den in einer Basisversion realisiert, welche die für alle Systeme gleiche Grundfunktionalität 
umfasst. Anfang der zweiten Jahreshälfte 2008 sollen die neuen Systeme in den Produkti-
onsbetrieb übergehen. 

2. Pflege und Weiterentwicklung der bisherigen 
XfaWeb-Systemfamilie 

Nachdem die bisherigen XfaWeb-Systeme zur Bereitstellung von Fachinformation im WWW 
teilweise seit 1995 (AlfaWeb) erfolgreich betrieben wurden, ist die Entwicklung des Nachfol-
gesystems inzwischen so weit gediehen, dass mit der Ablösung begonnen werden konnte.  

Bis April 2008 wurden von der Firma Harress Pickel Consult AG (HPC) bzw. dem For-
schungszentrum Karlsruhe (FZK) noch eine Reihe inhaltlicher Ergänzungen und Überarbei-
tungen in den Altsystemen vorgenommen. In AlfaWeb (Bereich Altlasten) wurden die Fach-
zugänge Recht, Methoden und Techniken sowie Systematische Vorgehensweise überarbei-
tet und teilweise völlig neu gegliedert. Einige neue bzw. überarbeitete Materialien (z.B. Leit-
faden Abbruchplanung, Dienstbesprechungen usw.) wurden in das System eingestellt. Auch 
bei BofaWeb (Bodenschutz) wurde der Fachzugang aktualisiert (Fachzugang Recht). Im 
Rahmen der Integration neuer bzw. überarbeiteter Materialien konnten u.a. auch 50 weitere 
Urteile eingepflegt werden (aktuell 578 Urteile). Die laufende inhaltliche Pflege von Chem-
faWeb (Behördliches Chemikalienmanagement) und FofaWeb (Umweltforschung) wurde 
ebenfalls fortgesetzt, so bei FofaWeb mit dem Einstellen von 30 Forschungsberichten als 
Dateien im PDF-Format und zusätzlichen verschlagworteten Kurzbeschreibungen. Schließ-
lich wurde NafaWeb (Naturschutz) um 20 Berichte und Faltblätter mit Kurzbeschreibungen 
und Druckvorlagen und z.T. auch HTML-Versionen der Berichte ergänzt. Daneben wurden 
Aktualisierungen bestehender Berichte und Verzeichnisse vorgenommen.  

Der für Abfall zuständige Fachbereich der LUBW hat Informationsmaterialien aus seinem 
Bereich inzwischen in das Themenportal der LUBW integriert. Das XfaWeb-System für Fach-
informationen aus dem Bereich „Abfall“ (AbfaWeb) wurde abgeschaltet.  

Die Aktualisierung der Produktionsserver (Intranet und Internet) im Viermonatsrhythmus 
wurde beibehalten. Daneben wurden zur Pflege des Systems kleinere funktionale Änderun-
gen an der Systemverwaltungskomponente (SVK) erforderlich. 
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Seit April 2008 ist der inhaltliche Stand der XfaWeb-Systeme eingefroren, die Inhalte wurden 
in die XfaWeb-neu-Systeme übernommen (s. Kap. 4.3). Durch das Einfrieren soll verhindert 
werden, dass doppelter Aufwand für die inhaltliche Pflege in zwei Systemen anfällt. Die bis-
herigen XfaWeb-Systeme sind allerdings weiterhin in Intranet und Internet verfügbar und 
sollen dies für eine gewisse Zeit auch nach der geplanten öffentlichen Freigabe der neuen 
Systeme bleiben, bis bei diesen noch benötigte funktionale Erweiterungen integriert worden 
sind. 

3. Weiterentwicklung des FADO-Konzepts 
Durch Änderungen an äußeren Randbedingungen bzw. durch Absprachen über Schnittstel-
len zu anderen Systemen wurden einige Anpassungen des FADO-Konzepts erforderlich. 

3.1 Anpassungen an externe Randbedingungen 

Neben den Fachportalen von XfaWeb-neu bieten auch die über die Themennavigation auf 
der LUBW-Website erreichbaren Themenportale einen thematischen Einstieg in das Informa-
tionsangebot der LUBW. Die Themenportale sollen dabei auch künftig die primären Ein-
stiegspunkte bleiben. Bezüglich der Inhalteverwaltung sollen einfache Informationsseiten 
künftig in das Content Management System (CMS) der LUBW-Website, Fachdokumente 
hingegen in die Dokumentenverwaltung von XfaWeb-neu eingestellt werden, so dass sich 
bezüglich der Inhalte eine klare Abgrenzung zwischen den Systemen ziehen lässt. Die Inte-
gration der Materialien aus XfaWeb-neu in die Themenportale kann auf verschiedenen Ebe-
nen erfolgen. Im einfachsten Fall erfolgt eine Verlinkung auf das Fachportal über einen But-
ton im Themenportal (siehe Abbildung 1). Es kann aber auch eine stärkere Verzahnung vor-
genommen werden, indem aus dem Themenportal heraus auf einzelne Fachdokumente, 
Übersichtsseiten oder vorkonfektionierte Suchseiten in XfaWeb-neu verlinkt wird. 

Das FADO-Konzept definiert ein Fachdokument über eine Metadatenbeschreibung, die auf 
eine oder mehrere zugehörige Fachdokumentdateien verweisen kann. Der Dateityp unter-
liegt nur wenigen Einschränkungen (visuell oder akustisch darstellbarer Inhalt) und erlaubt 
damit prinzipiell den Umgang mit unterschiedlichsten Fachdokumentarten. Das Vorgehens-
modell zur Erstellung von Berichten – der wichtigsten Fachdokumentart für FADO – ist in 
dieser Beziehung wesentlich restriktiver. Bisher war vorgesehen, dass Berichte standardmä-
ßig über Microsoft Word, Adobe InDesign oder andere Werkzeuge als PDF-Datei erzeugt 
werden. Für ausgewählte Berichte sollte zusätzlich über Adobe InDesign eine HTML-Version 
erzeugt werden können, wobei eine Zerlegung in geeignete Teildokumente vorgesehen war. 
Inzwischen wurde durch die LUBW entschieden, dass der Aufwand zur Erstellung der HTML-
Version zu hoch ist und deshalb die PDF-Version genügen muss. Deshalb wurde der bereits 
prototypisch fertig gestellte InDesign-to-HTML-Konverter /2/ eingefroren; die Entwicklung 
wird nicht weitergeführt. Die Möglichkeit, vorhandene Fachdokument-Dateien verschiedener 
Arten in XfaWeb-neu und dem FDB verarbeiten zu können, bleibt jedoch bestehen. 

Für die Volltextsuche in FADO sowie für die Anbindung an das Landes-Umweltportal und an 
PortalU®, das Umweltportal Deutschland, sollte nach der bisherigen Planung die InGrid®-
Software in einer eigenen Installation im UIS BW eingesetzt werden /2/. Nach intensiven 
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Tests stellte sich jedoch heraus, dass die Software noch nicht die für einen Produktionsein-
satz notwendige Reife besitzt. Als Ersatz für die entsprechende InGrid®-Komponente und für 
die Vereinheitlichung der Volltextsuche im UIS BW wurde inzwischen die Google Search 
Appliance (GSA) getestet und eingeführt. In der Folge wurden insbesondere bei den Landes-
Umweltportalen, aber in geringerem Maße auch bei FADO, Konzeptänderungen erforderlich 
/3/. Die Inhalte der XfaWeb-neu-Systeme und später auch des FDB werden durch die GSA 
indiziert. Die GSA erlaubt die Definition von sogenannten „Collections“, das sind Teilindexe, 
über die auf bestimmte Suchräume spezialisierte Suchfunktionen realisiert werden können. 
XfaWeb-neu und FDB nutzen diese Funktionalität zur Bereitstellung der jeweiligen Volltext-
suche (siehe Kapitel 4.2). Weitere Änderungen ergeben sich daraus, dass das Landes-
Umweltportal als Sammelstelle für UDK-Metadaten entfällt. XfaWeb-neu muss daher, um 
Metadaten zu Forschungsprojekten weitergeben zu können, über einen passenden iPlug 
(Schnittstellenkomponente von InGrid®) direkt an PortalU® angeschlossen werden. Ebenso 
verhält es sich mit den UDK-Metadaten zu Fachdokumenten des FDB. 

 

Abbildung 1: Verlinkung auf das Fachportal für Boden im entsprechenden Themenportal der 
LUBW (geplant) 



 - 90 - 

3.2 Meilensteine 

Zur grundsätzlichen Vorgehensweise bei der Realisierung der FADO-Bausteine wurde in 
einer XfaWeb-Projektleitersitzung im Juni 2007 entschieden, dem Ausbau in der Breite den 
Vorzug gegenüber dem Ausbau in der Tiefe einzuräumen. Es wurde deshalb eine Basisfunk-
tionalität definiert, die in allen XfaWeb-neu-Systemen benötigt wird. Dazu gehören Grund-
funktionen zur Datenverwaltung, die Autorenkomponente für die wichtigsten Objektstrukturen 
sowie Such- und Navigationsfunktionen. Dahingegen gehören nur für einzelne XfaWeb-
Systeme relevante Funktionalitäten, wie z.B. die formularbasierte Suche im Baustoff- oder im 
Branchenkatalog von AlfaWeb, in eine anschließend zu realisierende Ausbaustufe. Hinter-
grund der Entscheidung war, dass zuerst diese Basisfunktionalität für alle bereit gestellt wer-
den sollte, bevor der Ausbau in der Tiefe angegangen wird, um nicht für einzelne Fachberei-
che zu lange Wartezeiten bis zu einer ersten lauffähigen Version entstehen zu lassen.  

Entsprechend diesen Vorgaben wurden Meilensteine für die Realisierung vereinbart. Im April 
2008 wurde mit der Übernahme des Datenbestands aus den alten XfaWeb-Systemen be-
gonnen. Die Fertigstellung der Basisversionen der XfaWeb-neu-Systeme für die bisherigen 
Themenbereiche ist für Juli 2008 vorgesehen. Anschließend erfolgt der Vollausbau der Sys-
teme, der bis Ende 2008 abgeschlossen werden sollte. Bis zu diesem Zeitpunkt sollte auch 
eine erste Produktionsversion des FDB vorliegen. Die alten XfaWeb-Systeme können dann 
abgeschaltet werden. Bis Mitte 2009 können schließlich nach Bedarf weitere XfaWeb-neu-
Systeme (z.B. LufaWeb) entwickelt und die Funktionalität der Systeme abgerundet werden. 

4. Realisierung 
Im Mittelpunkt der Arbeiten stand die Realisierung der Basisversion der XfaWeb-neu-
Systeme und des Fachdokumenten-Browsers. Bei XfaWeb-neu wurde dabei parallel an der 
Autorenkomponente zur Erfassung und Pflege der Inhalte, den Fachportalen zur themenbe-
reichsspezifischen Erschließung der Inhalte und den Funktionen zur möglichst weitgehend 
automatisierten Übernahme der Altdaten aus den bisherigen XfaWeb-Systemen gearbeitet. 

4.1 Altdatenübernahme 

Die bisherigen XfaWeb-Systeme enthalten hunderte von Berichten und andere Materialien, 
die mit nicht unerheblichem Aufwand aufbereitet und eingestellt wurden. Obwohl vieles nicht 
den Strukturen und Vorgaben des Konzepts für XfaWeb-neu entspricht, wurde angestrebt, 
einen möglichst großen Teil der Inhalte des alten Systems in die neue Umgebung zu über-
nehmen. Soweit technisch möglich und mit akzeptablem Aufwand realisierbar, wurde die 
Datenübernahme automatisiert. Es wurden trotzdem noch beträchtliche manuelle Vor- und 
Nacharbeiten notwendig, da eine Reihe von Metadaten in den alten Systemen nicht definiert 
bzw. nicht oder unsauber erfasst war. Teilweise konnten durch HPC Daten noch in der Sys-
temverwaltungskomponente der alten Systeme korrigiert und dann automatisch übertragen 
werden, zum Großteil fanden die Ergänzungen und Korrekturen jedoch bereits mit der Auto-
renkomponente der XfaWeb-neu-Systeme statt. Zu diesem Zweck wurde die erste CMS-
Autoren-Schulung für die Firma HPC durchgeführt. 
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Da im Zuge der Altdatenübernahme ohnehin die meisten Zugangsstrukturen neu eingerichtet 
werden müssen, wird die Gelegenheit genutzt, um diese fachlich zu überprüfen und bei Be-
darf zu überarbeiten. Insbesondere die Fachzugänge, die Schlagwortlisten und die allgemei-
nen Navigationsstrukturen werden durch HPC derzeit auf Aktualität und Relevanz geprüft 
und umstrukturiert. 

4.2 Autorenkomponente 

Die Autorenkomponente ist das Werkzeug der CMS-Autoren zur Erfassung neuer und zur 
Pflege vorhandener Inhalte.  

 

Abbildung 2: Erfassung der Metadaten zu einem Bericht (Beispiel) 
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Basis der Komponente ist die entsprechende Autorenkomponente des Content Management 
Systems WebGenesis®. Die Pflege der Inhalte erfolgt weitgehend formular-orientiert. 
Abbildung 2 zeigt als Beispiel einen Teil des Formulars zur Erfassung der Metadaten eines 
Berichts. Für Fachdokumente anderen Typs, wie Urteile und Forschungsprojekte, werden 
Formulare mit den für diese Typen spezifischen Attributen verwendet.  

Auch die Verwaltung der Querbeziehungen zwischen Objekten erfolgt über Formulare, wie 
Abbildung 3 zeigt. Typischerweise werden beim Anlegen einer Beziehung die vorhandenen 
Zielobjekte in einem Auswahlmenü aufgelistet, so dass Eingabefehler minimiert werden. 
Über dieses Formular erfolgt auch die Zuordnung eines Fachdokuments zu den Fachporta-
len. Damit wird festgelegt, in welchen Fachportalen das Fachdokument sichtbar ist. Wie das 
Fachdokument im Navigationsmenü gefunden werden kann, ist über die Berichtsreihe be-
stimmt, in die das Dokument eingestellt wurde.  

 

Abbildung 3: Formular-basierte Erfassung von Beziehungen zwischen Objekten 
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Die Autorenkomponente ist für die Inbetriebnahme der XfaWeb-neu-Systeme von zentraler 
Bedeutung. Erst wenn deren funktionaler Ausbau soweit fortgeschritten ist, dass die CMS-
Autoren nach Schulung und Einarbeitung die Inhalte selbständig pflegen können, ist ein rou-
tinemäßiger Produktionsbetrieb möglich.  

4.3 Fachportale 

Die Basisversion der XfaWeb-neu-Systeme umfasst mit den Fachportalen AlfaWeb-neu, Bo-
faWeb-neu, ChemfaWeb-neu, FofaWeb-neu und NafaWeb-neu dieselben Bereiche wie bis-
her – bis auf den Abfallbereich. Für diesen ist derzeit kein Nachfolgesystem zu AbfaWeb 
geplant. AbfaWeb wurde bereits Ende 2007 aus der bisherigen XfaWeb-Systemfamilie he-
rausgenommen. Die allen neuen Systemen gemeinsame, dreispaltige Portalstruktur entspre-
chend den Landesdesignvorgaben zeigt Abbildung 4. Der Navigationsblock in der linken 
Spalte erlaubt, die zu dem aktuellen System gehörigen oder von anderen Fachbereichen für 
das aktuelle Portal sichtbar geschalteten Fachdokumente (Berichte, Urteile, Forschungspro-
jekte) aufzublättern. Eine zusätzliche Erschließung der Dokumente kann über einen oder 
mehrere Fachzugänge erfolgen. Wird im Navigationsblock ein Oberbegriff oder eine Be-
richtsreihe ausgewählt, werden in der mittleren Spalte des Portals die zugehörigen Fachdo-
kumente aufgelistet. Über das der Liste vorangestellte Formular kann diese modifiziert wer-
den, zum einen durch Sortierung nach verschiedenen Kriterien und zum anderen durch Filte-
rung. Die Abbildung 4 zeigt beispielhaft die Berichte der Berichtsreihe „Texte und Berichte 
zur Altlastenbearbeitung“ aus AlfaWeb, sortiert nach der Bandnummer und gefiltert über den 
Begriff „Stoffbericht“ im Titel. 

 

Abbildung 4: Navigation in Berichtsreihen mit Sortieren und Filtern der Ergebnisliste 
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Die linke Spalte des Portals enthält zwei weitere Blöcke, wovon der erste Verweise (Links) 
auf andere, für den Fachbereich wichtige Informationsquellen oder Arbeitsmittel aufnimmt, 
und der andere die zuletzt in das Fachportal eingestellten Materialien listet. Welche Verweise 
der erstgenannte Block enthält, ist frei wählbar und kann von den CMS-Autoren gepflegt 
werden. In der rechten Spalte wird ein Suchformular vorgehalten (s.u.), es kann zu den an-
deren Fachportalen umgeschaltet werden und im letzten Block sind themenübergreifend re-
levante Quellen aufgeführt.  

 

Abbildung 5: Metadatenseite zu einem Fachdokument (Beispiel für Bericht) 
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Ein Fachdokument wird, wenn ausgewählt (angeklickt), in Form einer Metadatenseite ange-
zeigt. Die verschiedenen Arten von Fachdokumenten unterscheiden sich darin, welche Me-
tadaten zur Beschreibung verwendet werden. Abbildung 5 enthält als Montage zweier Bild-
schirmabzüge die vollständige Darstellung einer Metadatenseite für einen Bericht.  

Die Metadatenseite eines Berichts setzt sich im Wesentlichen zusammen aus Titel, Kurzbe-
schreibung, Verweisen zu den Dokumentdateien, tabellarischer Übersicht bibliographischer 
Angaben und Verweisen auf Objekte, die mit dem aktuellen Bericht in Beziehung stehen. 
Über diese Verweise kann in den Inhalten von XfaWeb-neu navigiert werden, da z.B. beim 
Anklicken eines Schlagworts eine neue Seite erzeugt wird, welche alle Fachdokumente auf-
führt, denen das angeklickte Schlagwort zugeordnet wurde. Auf diese Weise kann sich der 
Nutzer über gemeinsame Themen, Schlagworte, Autoren und anderes von Fachdokument 
zu Fachdokument bewegen. 

Typischerweise enthält die Metadatenseite eines Berichts Verweise auf eine Dokumentdatei 
im PDF-Format, da dies als Standard für XfaWeb-neu definiert wurde. Bei Berichten, die aus 
den alten XfaWeb-Systemen übernommen wurden, ist häufig zusätzlich eine HTML-Version 
vorhanden, die entweder im üblichen dreispaltigen (siehe Abbildung 6) oder alternativ in ei-
nem zweispaltigen Layout angezeigt werden kann. In Einzelfällen sind auch noch Doku-
mentdateien in anderen Formaten, wie z.B. Microsoft Word oder Excel vorhanden. 

 

Abbildung 6: Darstellung einer HTML-Berichtsseite (Beispiel) im dreispaltigen Layout 
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Die erfahrungsgemäß wichtigste, da am meisten genutzte Zugangsfunktion ist die Volltext-
suche. Hier kann mit der Einbindung der Google Search Appliance (GSA) eine deutliche 
Verbesserung an Performance, Funktionalität und Benutzerakzeptanz erwartet werden. Ei-
nen der Vorteile zeigt das Beispiel in Abbildung 7, bei dem (u.a.) nach „Müll“ gesucht, aber 
auch Dokumente mit „Abfall“, „Hausmüll“ und „Schrott“ gefunden werden, wie die fett hervor-
gehobenen Begriffe in der Ergebnisliste zeigen. Die GSA erlaubt die Definition von Synony-
men zur Optimierung der Suche. Für die Suche im UIS BW wurden hier Begriffsketten aus 
dem Thesaurus des Umweltbundesamtes hinterlegt /4/. Da die Volltextsuche im UIS BW in 
der GSA zusammengeführt wurde, kann über die erweiterte Suche von XfaWeb-neu in ver-
schiedenen, fachlich sinnvollen Suchräumen gesucht werden (z.B. nur XfaWeb-neu, zusätz-
lich Rechtsvorschriften, FDB, Gesamtangebot), ohne Ergebnislisten unterschiedlicher Her-
kunft nachträglich zusammenführen zu müssen. 

 

Abbildung 7: Ergebnisliste der Volltextsuche (Beispiel) 

Es würde zu weit führen, an dieser Stelle auf die gesamte Funktionalität der XfaWeb-neu-
Systeme einzugehen. Stattdessen können nach der Freigabe der Basisversion die Inhalte 
und Funktionen online eingesehen bzw. erprobt werden. 
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4.4 Fachdokumenten-Browser 

Damit der FDB Metadaten zu Fachdokumenten in Fachsystemen aufsammeln kann, müssen 
die Fachsysteme zwei definierte Dienste bereitstellen, die eine Liste der verfügbaren Fach-
dokumente bzw. die zu einem bestimmten Fachdokument vorhandenen Metadaten liefern. 
Um den Aufwand der Fachsysteme zu minimieren, wurden die entsprechenden Schnittstel-
len möglichst einfach definiert. Es wurde festgelegt, dass die Dienste über parametrisierbare 
URLs angesprochen werden und jeweils eine XML-Datei zurückliefern. Die erste Implemen-
tierung der Schnittstellen wurde durch den Zentralen Fachdienst Wasser, Boden, Abfall, Alt-
lasten (ZFD) der LUBW für das Document Retrieval System (DRS; Fachsystem für Rechts-
vorschriften) zur Verfügung gestellt. 

Die wesentlichen Komponenten des FDB sind in einer ersten Version realisiert. Es handelt 
sich dabei um den Crawler, der in regelmäßigen Abständen die Schnittstellen der ange-
schlossenen Fachsysteme abfragt, die Datenbank zur Ablage der eingesammelten Metada-
ten und die web-basierte Administrationskomponente, mit der Fachsysteme registriert und 
die Schnittstellen konfiguriert werden können. Darüber hinaus wurden Funktionen und Diens-
te implementiert, die auf den eingesammelten Daten aufsetzen. Damit sind eine einheitliche 
Darstellung und eine transparente, systemneutrale Adressierung von Fachdokumenten mög-
lich. Für eine Metadatensuche stehen verschiedene Dienste ebenfalls über parametrisierba-
re URLs zur Verfügung, welche die Ergebnisse auch in XML-Form zurückliefern. Schließlich 
kann der FDB eine Übersicht über die ihm bekannten Fachdokumente im Sitemaps XML-
Format /5/ generieren.  

Der FDB wurde erfolgreich mit den vom DRS bereitgestellten Schnittstellen getestet. Derzeit 
prüft das IITB die Realisierung einer generischen Schnittstelle für WebGenesis®-basierte 
Fachsysteme, damit nicht jedes Fachsystem eine eigene Implementierung der FDB-
Schnittstellen vornehmen muss.  

5. Weiteres Vorgehen 
Mitte Juni 2008 wurde der aktuelle Stand der Arbeiten der Abteilungsleiterrunde der LUBW 
vorgestellt. Die Abteilungsleiter beschlossen auf dieser Sitzung, für die neuen Systeme den 
Namen FADO (Fachdokumente Online) zu verwenden und auf die Bezeichnung XfaWeb 
zukünftig zu verzichten. Außerdem sollen die Portale (thematische Einstiegsseiten) stärker 
vereinheitlicht und nur über die Themenportale der LUBW eingebunden werden.  

Entsprechend diesen Beschlüssen und dem bisherigen Meilensteinplan soll in der zweiten 
Jahreshälfte 2008 die Basisversion der neuen Systeme Produktionsreife erreicht haben und 
online gehen. Da zu diesem Zeitpunkt noch nicht der Vollausbau erreicht sein wird und daher 
gewisse Funktionalitäten nur in den alten XfaWeb-Systemen zur Verfügung stehen werden, 
können beide Systemgenerationen für eine gewisse Zeit parallel betrieben werden. Die feh-
lenden Funktionen werden sukzessive realisiert und in den Produktionsbetrieb überführt. Die 
Abschaltung der alten Systeme kann erfolgen, sobald die benötigten Inhalte und Funktionen 
aus den Altsystemen übernommen sind, was gegen Ende des Jahres 2008 erwartet wird. 
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Vor einer Weiterentwicklung des FDB wird geprüft, inwieweit die GSA-Funktionalität den 
FDB ersetzen kann, wobei insbesondere auch die Rolle der UDK-Metadaten für Fachdoku-
mente im UIS BW und für PortalU® neu überdacht werden soll. Ergibt sich weiterhin ein Be-
darf für den FDB als eigenständige Komponente, wird die Entwicklung des FDB bis zur Pro-
duktionsversion fortgesetzt, sobald weitere Fachsysteme über FDB-Schnittstellen verfügen. 
Funktional ist dann über eine entsprechende InGrid-Schnittstellenkomponente die Versor-
gung von PortalU® mit UDK-Metadaten zu Fachdokumenten zu realisieren. Weiterhin soll 
eine Volltextsuche über die im FDB registrierten Fachdokumente ermöglicht werden, wozu 
eine spezielle Collection in der GSA zu definieren ist. Inwieweit hier eine automatische Pa-
rametrisierung der GSA erfolgen kann, ist noch zu klären. 

6. Literatur 
/1/ Weidemann, R., Ebel, R., Mayer-Föll, R.; Hrsg. (2005): Fachdokumentenmanagement im Um-

weltinformationssystem Baden-Württemberg, Forschungszentrum Karlsruhe, Wissenschaftliche 
Berichte, FZKA-7200. http://bibliothek.fzk.de/zb/berichte/FZKA7200.pdf 

/2/ Weidemann, R. et al. (2007): FADO BW - Realisierung erster Komponenten für ein verteiltes 
Fachdokumentenmanagement im Umweltinformationssystem Baden-Württemberg. In: Mayer-
Föll, R., Keitel, A., Geiger, W.; Hrsg.: Kooperative Entwicklung wirtschaftlicher Anwendungen für 
Umwelt und Verkehr in neuen Verwaltungsstrukturen, Phase II 2006/07, Forschungszentrum 
Karlsruhe, Wissenschaftliche Berichte, FZKA 7350, S. 31-44.  
http://www.uis.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/28419/ 

/3/ Schlachter, T. et al. (2008): Landes-Umweltportale – Vernetzung von Informationen in den Um-
weltportalen von Baden-Württemberg, Sachsen-Anhalt und Thüringen unter Einsatz der Google 
Search Appliance. In diesem Bericht. 

/4/ Umwelt-Thesaurus UMTHES®, http://www.umweltbundesamt.de/uba-info/dokufabib/thes.htm, 
besucht am 03.06.2008. 

/5/ Sitemaps, http://www.sitemaps.org/de/, besucht am 03.06.2008. 

http://bibliothek.fzk.de/zb/berichte/FZKA7200.pdf
http://www.uis.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/28419/
http://www.umweltbundesamt.de/uba-info/dokufabib/thes.htm
http://www.sitemaps.org/de/

	FADO BW
	1. Einleitung
	2. Pflege und Weiterentwicklung der bisherigen XfaWeb-Systemfamilie
	3. Weiterentwicklung des FADO-Konzepts
	3.1 Anpassungen an externe Randbedingungen
	3.2 Meilensteine

	4. Realisierung
	4.1 Altdatenübernahme
	4.2 Autorenkomponente
	4.3 Fachportale
	4.4 Fachdokumenten-Browser

	5. Weiteres Vorgehen
	6. Literatur



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


